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Intereſſen⸗Rechnung .
Was von einem Jahr , einem Monat und einer Woche an Zins bezahlt werden muß, wenn

man ein Kapital zu 4 , 4½ und 5 Procent aufgenommen hat .
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Anmerkung . Bei dieſer Tabelle ſind die Pfennigbrüche mit Fleiß weggelaſſen , weil ſie ohnehin nicht
bezahlt werden können . Im Uebrigen kann man ſich ſicher auf dieſe Tabelle verlaſſen .
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Genealogie
des ſouveränen Großherzoglichen Hauſes Baden .

Karl Leopold Friedrich , Großherzog vonInhaber des k. k. öſterr . 59. und Chef des k. preuß⸗
Baden , Herzog von Zähringen , des Großh . Hausordensſ29 . Infanterie - Regmts . ; geboren den 29. Auaguſt 1790 ;
der Treue , des milit . Karl Friedrich Verdtenſt - Ordens . e ſeinem Herrn Bruder , dem Großherzog Lud⸗
des Ordens vom Zähringer Löwen Herr und Großmeiſter. wig , den 30. März 1830 .
Ritter 5 kaiſ . ruſſ . St . Andreas⸗ und St . Alexander⸗ Höchſtdeſſen Gemahlin :
Newsky⸗Ordens , des k. preuß . ſchwarzen und des rothen N 0 „ il.

wler , Ordens 1. Al , des kön. dan . Clipanten⸗ des on “
Hutav 1d.e Wohelnige Erc0n. Cehnn wohez ei

ſchwed . Seraphinen⸗ u. des k. bair . St Hubert . ⸗Ordens ; 0 Ien 8³
7 21. MaiS 5ſruſſ. St . Katharinen⸗Ordens⸗Dame ; geb . den 21. Ma

Großkreuz des k. ungar . St . Stephan⸗Ordens , des franz . 1801 kmählt den 25. Juli 1819Ordens der Ehrenlegion , des k. niederländ . Löwen⸗, des 3
k. bannöv . Guetphen⸗ , des k. würtemd . Kron⸗ , des k. K 3 de 13
belgiſchen Leovold⸗Ordens , des großb . heſſ . Ludwig⸗Ord . , 1) Alexandrine Louiſe Amalie FriederileEliſabethe
des großh . Sachſ . ⸗We' marſchen weißen Falken - Ordens, , Sophie , großberzogliche Prinzeſſin und Markgräfin
des großh . oldenburg . Hausordens , des herz . braunſchw . von Baden , geb . den 6. Dezbr . 1820 , vermählt den
Ordens Heinr . d. Löwen , des herz . Sachſ . ⸗Erneſtiniſchenn 3. Mai 1842 , mit Ernſt , regierendem Herzog von
Hausordens und des fürſtl . hohenzollerſchen Hausordens, Sachſen⸗Coburg⸗Gotha .
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2) Ludwig , Erbgroßherzog und Markgraf von Baden ,
Herzog von Zahringen , Ritter des Hausordens der
Treue , Großkreuz des milit . Karl Friedr . Verdienſt⸗
und des Zähringer Löwen⸗, ſowie des kgl. ungariſchen
St . Stephans⸗ und des kgl. würt . Kron⸗, des großh .
heſſ . Ludwigs⸗ und herz . Sachſ . ⸗Erneſtin . Hausordens ,
Chef des 2 Linien⸗Infant . ⸗Regmts . , als Major dem
Grenad . ⸗Bataillon des Leib⸗Infant . ⸗Regts . aggregirt ;
geboren den 15. Auguſt 1824 .

3) Friedrich Wilbelm Ludwig , großherzogl . Prinz u.
Markgraf von Baden , Herzog von Zähringen , Ritter
des Hausordens der Treue , Großkreuz des mil . Karl
Friedrich Verdienſt⸗ und d. Zähringer Löwen⸗Ordens ,
als Hauptmann dem Grenadier - Bataillon des Leib⸗
Infant . ⸗Regmts aggregirt ; geboren d. 9. Sept . 1826 .

) Ludwig Wilhelm Auguſt , großherzogl . Prinz und
Markgraf von Baden , Herzog von Zaͤhringen , Ritter
des Hausordens der Treue , Großkreuz des mil . Karl
Friedrich Verdienſt⸗ u. des Zähringer Löwen⸗Ordens ;
geboren den 18. Dezember 1829 .

5) Karl Friedrich Guſtav Wilhelm Maximilian großh .
Prinz u. Markgraf von Baden , Herzog von Zähringen ,
Ritter des Hausordens der Treue , Großkreuz des milit .
Karl Friedrich Verdienſt⸗ und des Zähringer Löwen⸗
Ordens ; geboren den 9. März 1832 .

6) Marie Amalie , großherz . Prinzeſſin u. Markgräfin
von Baden ; geboren den 20. November 1834 .

7) Cäcilie Auguſte , großh . Prinzeſſin und Markgräſin
von Baden ; geboren den 20 . September 1839 .

ienn :
Weil . Karl Friedrich , Großherzog , geboren den

22. Novbr . 1728 , geſtorben den 10. Juni 1811 .

Höchſtdeſſen zweite Gemahlin :
Weil . Louiſe Karoline , Reichsgräfin von Hochberg ,

geboren den 26. Mai 1768 , vermählt ven 24. Novbr .
1787 , geſtorben den 23. Juli 1820 .

Geſchwiſter des Großherzogs :
1) Wilhelm Ludwig Auguſt , Großh . Prinz u. Mark⸗

graf von Baden , Herzog von Zähringen ; geboren den
8. April 1792 , vermählt den 16. Oktober 1830 mit
Eliſabeth Alexandrine Conſtanze , Markgräfin , Her⸗
zogin von Würtemberg ; geboren den 27. Febr . 1802 .
Kinder : Sophie Pauline Henriette Marie Amalie
Louiſe , geb. den 7. Auguſt 1834 . Pauline Sophte
Eliſabeth Marie , geb . den 18. Dec . 1835 . Leopol⸗
dine Wilhelmine Pauline Amalie Maximiliane , geb .
den 22. Februar 1837 .

2) Amalie Chriſtine Caroline , Prinzeſſin von Baden ;
geboren den 26. Januar 1795 , vermählt den 19. April
1818 mit Karl Egon Fürſt zu Fürſtenberg .

3) Maximilian Friedrich Joh . Ernſt , Großh . Prinz
und Markgraf von Baden , Herzog von Zähringen ;
geboren den 8. December 1796 .

Genealogie der Regenten in Europa .

I. Uegierende Häupter in Deutſchland .

Anhalt⸗Bernburg . Herzog : Alexander Karl ,
geb . den 2. März 1805 , regiert ſeit 24. März 1834 .

Anhalt⸗Deſſau . Herzog : Leopold , geb . den 1.
October 1794 , regiert ſeit 9. Auguſt 1817 .

Baden . Großherzog : Leopold Friedrich , geb . d.
29. Auguſt 1790 , regiert ſeit 30. März 1830 ;

Baiern . König : Maximilian lI . , geb . den 28.
Novbr . 1811 , regiert ſeit 20. März 1848 ; vermählt
den 12. Oectbr . 1842 mit Prinzeſſin Marie , Tochter
des Prinzen Wilhelm von Preußen .

Braunſchweig . Herzog: Wilhelm , geb. den 25.
April 1806 , regiert ſeit 20 April 1831 .

Hannover . König : Ernſt Auguſt ( früh . Herzog
von Cumberland ) , geb. den 5. Juni 1771 , regiert ſeit
20. Suet

85 8ſſen⸗Kaſſel . Kurfürſt : Friedrich Wilhelm l.
0 20. Aug . 1802 , regiert ſeit 20. Novbr . 1847 .

Heſſen⸗Darmſtadt . Großherzog : Ludwig lll . ,geb .
den 9. Immi 1806 , regiert ſeit 16. Juni 1848 .

Heſſen⸗Homburg . Landgraf : Ferdin and, geb.
den 26 . April 1783 , regiert ſeit 8. Sept . 1848 .

Hohenzollern - Hechingen : an die Krone Preu⸗
ßens übergegangen .

Hohenzollern⸗Sigmaringen : ebenfalls an die
Krone Preußens übergegangen .

Liechtenſtein . Fürſt : Aloys , geb . den 26. Mai
1796 , regiert ſeit 20. April 1830 .

Lippe⸗Detmold . Fürſt : Leopold , geb . den 6.
Noy . 1796 , regiert ſeit 3. Juli 1820 .

Mecklenburg⸗Schwerin . Großherzog : Friedrich
Franz , geb . 28. Febr . 1823 , regiert ſeit 7. März 1842 .

I Großherzog : Georg ,
geb . 12. Aug . 1779 , reg . feit 6. Nov . 1816 .

Naſſau , Herzog : Adolph , geb . 24 . Juli 1817 ,
regiert ſeit 20, Aug . 1839 .

Oeſterreich . Kaiſer : Franz Joſeph J. , geb .
den 18. Auguſt 1830 , Sohn des Erzherzogs Franz
Karl Joſeph und der Erzherzogin Sopbie , geb . Prin⸗
zeſſin von Baiern . Er folgte ſeinem Oheim , dem Kaiſer
Ferdinand , der der Krone entſagte , und nachdem
ſein Vater darauf verzichtet , am 2. December 1848 in
der Regierung .

Oldenburg . Großherzog : Auguſt , geb . 13. Juli
1783 , reg . ſeit 28. Mai 1829 .

Preußen . König : Friedrich Wilhelm IV. , geb .
15. Okt . 1795 , regiert ſeit 7. Juni 1840 , vermählt mit
Eliſabeth , Tochter des 1 Königs Maximilian von Baiern .

Reuß : R. ⸗Greiz . Fürſt : Heinrich XX. , geb .
29. Juni 1794 . , regiert ſeit 1836. — R. ⸗Schleiz⸗Lo⸗
benſtein⸗Ebersdorf . , Fürſt : Heinrich LXII. , geb .
31. Mai 1785 . , regiert ſeit 1818 .

Sachſen . König : Friedrich Auguſt , geb . den
18. Mai 1797 , regiert ſeit 6. Juni 1836 , verm . mit
Maria , Tochter des T Königs Maximilian von Batern .

Sachſen⸗Altenburg . Herzog : Georg , geb . den
24. Juli 1796 , reg . ſeit Decbr . 1848 .

Sachſen⸗Coburg⸗Gotha . Herzog : Ern ſt Il., geb .
den 21. Juni 1818 , regiert ſeit 29. Jan . 1844 .

Sachſen⸗Meiningen . Herzog : Bernhard , geb .
den 17. Dez . 1800 , reg . ſett 24 . Dez . 1803 .

Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach . Großherzog : Karl
Friedrich , geb . 2. Febr . 1783 , reg . ſeit 14. Juni 1828 .

Schaumburg⸗Lippe . Fürſt : Georg Wilhelm ,
geb . — 20. Dezbr . 1784 , reg . ſeit 1787 .

Schwarzburg⸗Rudolſtadt . Fürſt : Frtedr . Gün⸗
ther , geb . den 6. Nov . 1793, regiert ſeit 6. Nov . 1814 .

Schwarzb . ⸗Sondershauſen . Fürſt : Günther ,
geb . 24 . Sept . 1801 , regiert ſeit 3 . Sept . 1835 .

Waldeck . Fürſt : Georg Victor , geb . 14. Jan .
1831 , regiert unter Vormundſchaft ſeit 6 Mai 1845 .
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Würtemberg . König : Wilhelm J. , geb . 27.

Sept . 1781 , regiert ſeit 30. Okt . 1816 , vermählt den
15. April 1820 mit Pauline , Prinzeſſin von Wür⸗

temberg . ( Dritte Gemahlin . ) — Kronprinz : Karl ,

geb . den 6. März 1823 .

Il. Regierende Häupter außer Deutſchland .

Belgien . König : Leopold J. Georg Chriſtian
Friedr . , geb. 16. Dezbr. 1790 , regiert ſeit 21. Juli 1831.

Dänemark . König : Friedrich VI. , geb. den 6.

Oetbr . 1808 , regiert ſeit 19. Januar 1848 .

Frankreich . Republik ſeit dem 24. Febr . 1848 .

Präſident : Louis Napoleon Buonaparte .

Griechenland . König : Otto J. , geb. den 1. Juni
1815 , den 3. Oktbr . 1832 zum König erklärt , regiert
nach erlangter Volljährigkeit ſeit 1. Juni 1835 .

Großbritannien und Irland . Königin : Victo⸗
via J. , geb. den 24. Mai 1819 , regiert ſeit 20. Juni
1837 , verm . den 10. Februar 1840 mit Albert , Bru⸗
der des reg . Herzogs von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha .

Kirchenſtaat . Papft Pius IX. , (MaſtaiFerretti )
geb . den 13. Mai 1792 , reg . ſeit 28. Juni 1846 .

Modena . Herzog : Franz V. , geb . den 1. Juni
1819 , regiert ſeit 20. Januar 1846 .

Neapel und Sicilien . König : Ferdinand lI.

geb . 12. Januar 1810 , reg . ſeit 8. Nov . 1830 .

Niederlande . König , auch Großherzog v. Luxem⸗

burg : Wilhelm lll ., geb. den 19. Febr . 1817 , regiert
ſeit März 1849 .

Parma . Herzog : Karl , geb. 22. Decbr . 1792,

regiert ſeit 1848 .

Portugal . Königin : Donna Maria IIl. da Gloria,
geb. d. 4. April 1819 , verm . 9. April 1836 mit Ferdi⸗
nand von Sachſen⸗Coburg - Gotha ( Kohary ) , jetzt Köͤ⸗

nig von Portugal .
Rußland . Kaiſer , auch König von Polen : Niko⸗

laus I. , geb. 25. Juni a. St . 1796 , regiert ſeit 1. Dez.
n. St . 1825 , vermählt den 13. Juli 1817 mit Alexandra

( vorher Charlotte ) , Prinzeſſin von Preußen .
Sardinien . König : Victor Emanuel , geb.

den 14. März 1820 , regiert ſeit 1849 .

Schweden und Norwegen . König : Oskar 1.,

geb . den 4. Juli 1799 , regiert ſeit 8. März 1844.

Spanien . Königin : Iſabella II , geb. 10. Okt

1830 , als Königin proclamirt den 2. Okt . 1833 ; ver⸗

mählt den 10. Octbr . 1846 mit dem Infanten Fran⸗
zisco de Aſis .

Toskana . Großherzog : Leopold II . , geb. den

3. Oktbr . 1797 , regiert ſeit 18. Juni 1824 .

Türkei . Großſultan : Abdul⸗Medſchid⸗Khan ,
geb. 6. Mai 1822 , regiert ſeit 1. Juli 1839 .

Von dem Jahresregenten und der vermuthlichen Witterung .
Oie alten Aſtrologen hatten die Anſicht , daß *Jahr einen der ſogenannten ſieben Planeten zum Jahres⸗

regenten habe , deſſen Herrſchaft am 21. März beginne ,
ein Jahr dauere und alle ſieden Jahre wiederkehre . Im
Jahr 1851 würde hienach bis zum 21. März noch der
Planet Venus regieren , an dieſem Tag aber der Planet
Merkur die Regierung übernehmen , und man hätte zu
erwarten , daß die Witterung des Jahres 1851 mit der⸗

ſenigen der frühern Merkurjahre 1802 , 1809 , 1816 , 1823 ,
1830 , 1837 und 1844 Aehnlichkeit haben würde . Be⸗
denkt man aber , wie verſchieden jene Merkursjahre
waren , ſo kann man nicht mehr daran glauben , daß die

Witterung von den Planeten abhängig ſei . Denn das

Jahr 1802 brachte einen heißen Sommer und vorzüg⸗
lichen Wein ; das Jahr 1809 war kühl und regneriſch ,
aber nicht unfruchtbar ; das Jahr 1816 war das größte
Fehljahr des Jahrhunderts ; das Jahr 1823 brachte eine

reiche Ernte , aber einen ſauern Wein ; daß Jahr 1830
war mittelmäßig ; das Jahr 1837 kalt und nicht beſon⸗
ders fruchtbar ; das Jahr 1844 war ein reiches Frucht⸗
jahr , aber der Wein gehörte nicht zu den guten .

Weil nun die Erfahrung deutlich zeigt , daß die

Witterung eines frühern Jahres auf gleiche Weiſe nie⸗
mals wiederkehrt , ſo haben die neuern Aſtronomen und

Wetterkundigen die Herrſchaft der Planeten für einen
alten Kalender - ⸗Aberglauben erklärt und behauptet , von
allen Himmelskörpern hätten nur die Sonne und viel⸗
leicht auch der Mond einen wirklichen Einfluß auf die
Beſchaffenheit der Witterung . An dem Einfluß der
Sonne zweifelt Niemand , aber der des Mondes hat ſich
durch die Erfahrung nicht beſtätigt , indem aus lang⸗
jährigen Wetterbeobachtungen ſich deutlich ergiebt , daß
die Wetterveränderungen keineswegs mit den Monds⸗

wechſeln eintreten , und daß ferner in ſolchen Jahren ,
wo die Neu⸗ und Vollmonde auf gleiche Monatstage

fallen , die Witterung nicht immer von ähnlicher Be⸗
ſchaffenheit iſt . Im Jahr 1851 fallen die Neu⸗ und
Vollmonde auf dieſelben Monatstage wie im Jahr 1794 ,
und es müßte , wenn der Mond einen bedeutenden Ein⸗
Luß hätte , die Witterung des Jahres 1851 mit derjeni⸗
On des Jahres 1294 am meiſten Aehnlichkeit haben .Weil nun viele Leute noch an den Einfluß des Mondes

glauben , ſo will der Aſtronom des rheinländiſchen Haus⸗
fteundes die Witterungsverhältniſſe des Jahres 179⁴
kurz mittheilen : Auf einen gelinden Winter folgte ein
baldiger , ſehr warmer Frühling ; der Sommer war heiß
und trocken , der Herbſt aber kühl , und darauf folgte ein

früher und ſehr ſtrenger Winter . Wegen der Trocken⸗
heit ſiel die Ernte nicht reichlich aus , und es verurſach⸗
ten die Feldmäuſe großen Schaden ; Futter fürs Vieh
gab es jedoch in hinreichender Menge , auch die Kartoffeln
geriethen ziemlich gut . Der Ertrag an Wein war hin⸗
ſichtlich der Menge groß , die Güte deſſelben aber nur
mittelmäßig , vermuthlich wegen der kühlen Witterung
im September .

Aehnlich der Witterung des Jahres 1794 iſt die
vermuchliche Witterung des Jahres 1851 im Monats⸗
kalender und bei den vier Jahreszeiten angegeben , aber
der Aſtronom zweifelt ſelbſt daran , daß es eintrifft , weil
in der Natur Nichts daſſelbe bleibt oder nach einer
ſtrengen Regel wiederlehrt , ſondern Alles fortſchreitet zu
ewig neuer Entfaltung . Daher glaubt derſelbe , es wäre
am beſten , wenn der geneigte Leſer das Wetter ſich
ſelbſt prophezeien könnte , und um dieſes möglich zu
machen , hat er nicht nur die gewöhnlichen Wetter⸗ und

Bauern - Regeln mit Anmerkungen verſehen , welche an⸗

geben , ob ſie der Erfahrung nach eintreffen oder nicht ,
ſondern er hat auch für jede Jahreszeit Wetterglas⸗
Regeln mitgetheilt , welche auf vieljährige Erfahrungen
gegründet ſind . Dieſe Regeln gelten für die vier Jahres⸗
zeiten , nämlich die Regeln vom Januar , Februar und

Oezember für den Winter ; die vom März , April und
Mai für den Frühling ; die vom Juni , Juli und

Auguſt für den Sommer , und die vom September ,
Oktober und November für den Herb ſt. — Beſitzt da⸗

her der geneigte Leſer ein gutes Wetterglas , und beo⸗

bachtet er es jeden Tag mehrmals , ſo kann er mit ziem⸗
licher Wahrſcheinlichkeit daraus auf die Witterung der

nächſtfolgenden Tage ſchließen ; darf aber dabei niemals

vergeſſen , daß es keine Regel ohne Ausnahme giebt,
und alſo auch das Wetter nicht immer wirklich ſo ein⸗

trifft , wie man es nach dem Stand des Wetterglaſes
hätte erwarten können .
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